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Liebe Leserinnen und Leser,

Hygiene und Infektionskontrolle gehören seit jeher zu den 
zentralen Säulen der zahnärztlichen Praxis – damals wie heute. 
Doch die Anforderungen sind in den vergangenen Jahren nicht 
nur gestiegen, sondern auch komplexer geworden. Damit rückt 
ein Faktor immer mehr in den Fokus: die Menschen, die Verant-
wortung übernehmen.

Das Praxishygiene-Team steht täglich vor der Aufgabe, Patien-
ten und das gesamte Praxisteam zuverlässig vor einer Vielzahl 
von Bakterien, Viren und anderen potenziell gefährlichen Mikro-
organismen zu schützen. Eine Aufgabe, die Fachwissen, Sorgfalt 
und oft auch den Blick von außen erfordert.

Genau hier kommen unsere regionalen Medizinproduktebe-
raterinnen ins Spiel. Mit ihrer Erfahrung und ihrem geschulten 
Auge erkennen sie oft sofort, wo Optimierungspotenzial liegt. 

Ein Beispiel: Durch das vermehrte Aufkommen von Prophylaxe-
pulvern und Pasten steigt die Belastung für die Sauganlage er-
heblich. Ob diese noch die nötige Saugleistung erbringt, lässt 
sich dank spezieller Messgeräte objektiv feststellen. Ein Service, 
den die Medizinprodukteberaterinnen gratis und praxisnah an-

bieten. Auf dieser Basis kann das Praxishygiene-Team gezielte 
Maßnahmen ergreifen – von der technischen Überprüfung bis 
zur Auswahl der optimalen Hygieneprodukte. Für die zahnärzt-
liche Sauganlage hat sich etwa die Kombination eines säure-
haltigen Reinigers mit einem mildalkalischen Desinfektionsmit-
tel bewährt. Ein Klassiker in diesem Bereich feiert in diesem Jahr 
sogar ein Jubiläum: Orotol plus wird 60 Jahre alt.

Hygiene ist Teamarbeit – und mit der richtigen Unterstützung 
wird sie zu einer gemeinsamen Stärke.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre 
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